
 
 

 

 

PRESSE-INFORMATION       
 

Schmersal auf der SPS „Smart Production Solutions“ 2021  

 

Neue Lösungen für Maschinensicherheit: Klein, digital und vernetzt 

 

Besuchen Sie Schmersal vom 23.- 25.11.2021 auf der SPS 2019 - Smart Production Solutions - 

in Nürnberg: Halle 9, Stand 460 

 

Wuppertal, 11. Oktober 2021. Unter der Devise „Klein, digital und vernetzt“ präsentiert die 

Schmersal Gruppe auf der  SPS „Smart Production Solutions“ 2021 in Nürnberg neue Lösungen 

für Maschinensicherheit, die bei geringem Aufwand maximale Wirkung erzielen. Die Verkleinerung 

der Sicherheitskomponenten reduziert den Materialaufwand und verringert ihren Platzbedarf in 

Maschinen und Anlagen. Die fortschreitende Digitalisierung auch bei den Sicherheitssystemen 

ermöglicht eine höhere Prozesstransparenz und Predicitive-Maintenance-Konzepte. Im Zuge von 

Industrie 4.0 werden Maschinen und Anlagen komplexer und erfordern infolgedessen auch 

umfangreichere Sicherheitssysteme. Die Vernetzung unterschiedlicher Sicherheitsschaltgeräte ist 

ein Weg, die Komplexität zu reduzieren.  

Schmersal demonstriert in Halle 9, Stand 460, wie die Herausforderungen der Industrie 4.0 durch 

die Miniaturisierung, Digitalisierung und Vernetzung von Sicherheitskomponenten und -systemen 

bewältigt werden können. 

 

Miniaturisierung: intelligente Schalter im Mini-Format 

Der AZM40 ist die kleinste elektronische Sicherheitszuhaltung der Welt. Dabei verfügt der AZM40 

über eine hohe Zuhaltekraft von 2.000 Newton. Und dank der Winkelflexibilität kann die Zuhaltung 

auch in beengten und nicht leicht zugänglichen Bereichen problemlos verbaut werden. 

Ebenfalls extrem kompakt ist der RFID-Sicherheitssensor RSS260: Jetzt hat Schmersal den 

Sensor mit neuer Software ausgestattet, sodass dieser nun vier zusätzliche, optional wählbare 



 
 

 

 

Funktionen bietet. Die zusätzlichen Funktionen des RSS260 ermöglichen nicht nur die Einsparung 

eines Sicherheitsrelaisbausteins, sie reduzieren darüber hinaus den Verdrahtungs- und 

Installationsaufwand. 

 

Digitalisierung: Schmersal zeigt erstmals neue Sicherheitssteuerung 

Zu den wichtigsten Merkmalen der digitalen Produktion gehört ein durchgängiger Datenaustausch. 

Bei der Sicherheitssteuerung PROTECT PSC1 kann der Anwender das integrierte universelle 

Kommunikationsinterface als Gateway nutzen, um Diagnoseinformationen der 

Sicherheitssensoren an ein übergeordnetes Steuerungssystem zu senden. Zudem kann der 

Anwender mit der modular aufgebauten, programmierbaren Sicherheitsteuerung seine 

Sicherheitsanforderungen für unterschiedlichste Maschinen zielgerichtet und einfach umsetzen. 

Auf der SPS 2021 zeigt Schmersal erstmals eine Weiterentwicklung der PROTECT PSC1: Das 

Nachfolgemodell bietet eine Reihe von zusätzlichen Funktionen. 

 

Vernetzung: Mehr Flexibilität bei geringerem Verdrahtungsaufwand 

Um der steigenden Komplexität der Sicherheitsmaßnahmen bei größeren Maschinen und Anlagen 

Herr zu werden, bietet Schmersal verschiedene Lösungsansätze. Die Safety Fieldbox ermöglicht 

flexible und individuell konfigurierbare Sicherheitslösungen sowie eine fehlersichere „Plug & Play“-

Installation von diversen Schaltertypen.  

Der SD-Bus von Schmersal ist ein System zur seriellen Diagnose von Reihenschaltungen. In 

Verbindung mit einer neuen Lösung von Schmersal – der Sicherheitssteuerung PSC1 mit  

OPC UA-Anbindung – wird der serielle Diagnose-Bus jetzt zu SD 4.0: Damit lassen sich industrie-

4.0-taugliche Sicherheitskonzepte entwickeln, die einen hohen Diagnosekomfort bieten und 

einfach skalierbar sind. 

 

Sicherheit auf dem Schmersal-Messestand 

Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie hat Schmersal für seinen Messestand in Halle 9 / 

460 ein konsequentes Hygienekonzept entwickelt, sodass Sicherheit und Gesundheit der 

Besucher jederzeit gewährleistet sind. 



 
 

 

 

 

Druckfähiges Foto als Download: 

https://www.schmersal.com/fileadmin/download/press/media/Pressefoto-SD-Interface.zip 
 

 
 
Bildunterschrift:  

SD-Bus 4.0 von Schmersal: damit lassen sich industrie-4.0-taugliche Sicherheitskonzepte 

entwickeln, die einen hohen Diagnosekomfort bieten und einfach skalierbar sind. 
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Über die Schmersal Gruppe 
Im anspruchsvollen Aufgabenfeld der Maschinensicherheit gehört die Schmersal Gruppe zu den 
internationalen Markt- und Kompetenzführern. Auf der Basis des weltweit umfangreichsten 
Produktportfolios an Sicherheitsschaltgeräten entwickelt die Unternehmensgruppe 
Sicherheitssysteme und sicherheitstechnische Lösungen für die speziellen Anforderungen 
verschiedener Anwenderbranchen. Zum Lösungsangebot von Schmersal trägt der 
Geschäftsbereich tec.nicum mit seinem umfangreichen Dienstleistungsprogramm bei. 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.schmersal.com%2Ffileadmin%2Fdownload%2Fpress%2Fmedia%2FPressefoto-SD-Interface.zip&data=04%7C01%7CSBloemker%40schmersal.com%7Cfa08067090374304350808d98a5eec91%7C5bba174727094b46a3319a4c23a8a7b6%7C0%7C0%7C637692962575933838%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C1000&sdata=WONdBUVzVKGZHY6sUecPC8HccYPQBqQRzBX6sahBmcs%3D&reserved=0


 
 

 

 

Das 1945 gegründete Unternehmen ist mit sieben Produktionsstandorten auf drei Kontinenten 
sowie eigenen Gesellschaften und Vertriebspartnern in mehr als 60 Nationen präsent. Die 
Schmersal Gruppe beschäftigt weltweit über 1.900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  
 
www.schmersal.com  
www.tecnicum.com 
 

 

Wenn Sie sich aus unserem Presseverteiler austragen und Sie keine Pressemitteilungen mehr von 
Schmersal erhalten möchten, klicken Sie einfach auf diesen Link: Abmeldung 
 
Informationen zu den Datenschutzbestimmungen der K.A. Schmersal GmbH & Co. KG finden Sie 
hier  
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